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Schneckenhausen

Vollzug des Baugesetzbuches
und der Landesbauordnung

Das Oberverwaltungsgericht Rheinl nd-Pfalz hat ln
der neusten Rechtsprechung die Erfordernis der
Ausfertigung von Bebauungsplänen festgestellt. Es ist
deshalb geboten, Bebauu gspläne, die vor dieser
Rechtsprechung aufgestellt wurden, nachzubessem
und erneut bekanntzumachen. Dies ist eine recht¬
stechnische Maßnahme ohne jegliche Veränderung
der bisherigen Planinhalte.
Es erfol t nunmehr die ortsübliche Bekanntmachung
der Bebauungspläne  Mühlwiese, Änderung I  und
“Dachslöcher“ ge  . § 12 Bundesbaugesetz (BbauG)
bzw. Baugesetzbuch (BauGB) und § 86 Abs. 6 Landes¬
bauordnung (LBauO):
1. Bebauungsplan “Mühlwiese, Änderung I :

Der Ortsgemeinderat Schneckenhausen hat in sei¬
ner Sitzung am 14. Oktober 1987 den Bebauungs¬
plan “Mühlwiese, Änderung 1“ als Satzung be¬
schlossen. Die Genehmi ung der Kreisverwaltung
hierzu erfolgte mit Verfügung  om 09. Februar 1988
unter dem Aktenzeichen 61-610-13-OG-Schnek-
kenhausen. Der räumliche Geltungsbereich des
Bebauungsplanes ist nachfolgend dargestellt:

2. Bebauungsplan “Dachslöcher“:
Der Ortsgemeinderat Schneckenhausen hat in sei¬
ner Sitzung am 21. November 1989 den Bebauungs¬
plan  Dachslöcher  als Satzung beschlossen. Die
Genehmigung der Kreisverwaltung hierzu erfolgte
mit Verfügung vom 21. August 1990 unter dem Ak¬
tenzeichen 61-610-13-OG-Schneckenhausen. Der
räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes
ist nachfolgend dargestellt:

Die vorgenannten Bebauungspläne mit den Begrün¬
dungen und den textlichen Festsetzungen liegen zu
jedermanns Einsicht bei der Verbandsgemeindever¬
waltung Otterberg, Hauptstr. 27, Zimmer 17, während
der allgemeinen Dienststunden aus.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 und 4 BauGB über
die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschä¬
digungsansprüche bei Eingriffen in eine bisher zuläs¬
sige Nutzung durch diese Bebauungspläne und über
das Erlöschen  on Entschädi ungsansprüchen wird
hingewiesen.
Es wird ferner  uf die Rechtsfolgen des § 215 BauGB
hingewiesen. Danach ist eine Verletzung von Verfah¬
rens- oder Formvorschriften sowie von Abwä ungs¬
mängeln des BauGB i beachtlich, wenn sie nicht in¬
nerhalb eines Jahres, bei Abwägungsmängeln inner¬
halb von 7 Jahren, seit Bekanntmachung gegenüber
der Ortsgemeinde geltend gemacht worden sind.
Schneckenhausen, den 18.05.1994
gez. Scharding
Ortsbürgermeister
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